
 

Workshops 
 

a) Unter uns?! – Erfahrungen mit Transkulturellem Lernen 
in Sachsen Anhalt 
Cathrin Kubrat und Mathias Kühne, KEB-Projekt „Begeg-
nung mit Respekt“, Magdeburg 

b) Offen für alle(s)? – Möglichkeiten und Grenzen Trans-
kulturellen Lernens mit rechtsextrem orientierten  
Jugendlichen 
Ricarda Milke und Christine Böckmann, miteinander e.V., 
Magdeburg 

c) Chancen erkennen – Grenzen überwinden. Bildungs-
angebote im In- und Ausland für junge Erwachsene 
Yvonne Haker, Projekt DIALOG, Arbeit und Leben, Halle 

d) Von Ali bis Zara – geschlechtsbewusstes Transkulturelles 
Lernen in der Kinder- und Jugendarbeit 
Olaf Jantz, Institut Trans-It, mannigfaltig e.V., Hannover 

e) Wege zueinander – Methoden Transkulturellen Lernens 
(N.N.), Friedenskreis Halle 

 
 
 
 
Veranstalter des Fachtages 
 

  Katholische Erwachsenenbildung  
  im Land Sachsen-Anhalt e.V. 
  Internet: www.keb-sachsen-anhalt.de 
 
  Friedrich-Ebert-Stiftung 
  Internet:  www.fes.de/magdeburg 
 
-------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Der Fachtag wird gefördert durch 
 

 
 

Das Projekt „Begegnung mit Respekt“ wird im Rahmen des Operationellen Programms 
2007 – 2013 aus dem Europäischen Sozialfonds (ESF) gefördert. 
 

 

 
 

 
Einladung zum Fachtag 

 

Transkulturelles Lernen – 
präventiv, interventiv oder  

konjunktiv? 
 

 
 

Montag, 20. Juni 2011  
9.30 Uhr – 16.30 Uhr 

 
Gesellschaftshaus Magdeburg 

Schönebecker Straße 129 
 
 
 

 
 

 
 

       Rückm
eldung zum

 Fachtag „Transkulturelles Lernen“ am
 20. Juni 2011 

Sie können uns auch gern  
 

 
 

 
 

 
 

                   eine E-M
ail senden (info.m

agdeburg@
fes.de) 

oder ein Fax schicken (0391/568 76 15). 
 Vielen Dank!   

 Friedrich-Ebert-Stiftung 
Otto-von-Guericke-Straße 65 
39104 M

agdeburg 
  



Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir laden Sie zu unserem Fachtag:  
Transkulturelles Lernen – präventiv, interventiv oder 
konjunktiv? ein. 
 
Lernen und Arbeiten finden zunehmend in interkulturell 
zusammengesetzten Gruppen statt. Um diese Vielfalt als 
eine Ressource wahrnehmen und nutzen zu können, bedarf 
es einer systematischen Förderung Transkultureller  
Kompetenzen durch gezielte Bildungsprozesse. 
 

Dieser Fachtag will eine Brücke bauen zwischen  
wissenschaftlichen Erkenntnissen, politischen Notwendig-
keiten und praktischen Erfahrungen. Impulsgebend sind 
dabei insbesondere die Erfahrungen im Projekt der Katholi-
schen Erwachsenenbildung im Land Sachsen-Anhalt e.V. 
„Begegnung mit Respekt –  
Förderung Interkultureller und Gender-Kompetenz bei Aus-
zubildenden und Ausbilder_innen“. 
 

 
 
Im Rahmen von Workshops erhalten Sie die Möglichkeit, Ihre 
spezifischen Interessen zu vertiefen. 
 
Der Fachtag richtet sich an Fachkräfte der Sozialen Arbeit, 
der Aus- und Weiterbildung sowie andere Interessierte. 
 
 
Susanne Brandes   Dr. Ringo Wagner 
KEB-Projekt „Begegnung mit Respekt“ Friedrich-Ebert-Stiftung 

 

Auf der Veranstaltung erwartet Sie 
 
  9.30 Uhr Ankommen mit Kaffee 
10.00 Uhr Eröffnung & Begrüßung 

Dr. Ringo Wagner, Friedrich-Ebert-Stiftung & 
Ludger Nagel, Katholische Erwachsenenbil-
dung im Land Sachsen-Anhalt e.V.  

10.15 Uhr Grußwort 
Wolfgang Beck, Ministerium für Arbeit und  
Soziales Sachsen-Anhalt 

10.30 Uhr Impulsreferat „Migration und Geschlecht“ 
Prof. Dr. Ursula Boos-Nünning, Universität 
Duisburg-Essen 

11.45 Uhr Impulsreferat „Das Fremdeste, was man 
erleben kann, ist das Eigene einmal von  

 außen gesehen“ 
Denise Kürschner, Auslandsgesellschaft  
Sachsen-Anhalt 

12.30 Uhr Mittagspause 
13.30 Uhr Impulsreferat „Erkenntnisse aus der wis-

senschaftlichen Begleitung Transkultureller 
Projekte“ 

 Olaf Jantz, Institut Trans-It, mannigfaltig e.V., 
Hannover 

14.30 Uhr Workshops 
16.00 Uhr Kultureller Ausklang 
16.30 Uhr Ende 
 
 
Wegbeschreibung zum Tagungshaus 
 
ab Hauptbahnhof: Straßenbahnlinie 8 (Richtung „Buckau“) 
bis Haltestelle „AMO/Steubenallee“, zu Fuß (in Fahrtrich-
tung, ca. 300 m) entlang der Schönebecker Straße, vorbei an 
den Gruson-Gewächshäusern, linke Straßenseite 
 
Teilnahmegebühr 
 
15,00 € (ermäßigt 10,00 €), inkl. Verpflegung 
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